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Beschäftigungsprojekte

und Biodiversitätserhaltung in Naturparken



Die Partner: 

Å AMS Steiermark:  mit der Landesgeschäftsstelle 

(Förderabteilung) und die Regionalen AMS 

Geschäftsstellen der Bezirke: Hartberg-Fürstenfeld, 

Leibnitz, Liezen, Murau, Mürzzuschlag, Weiz und der 

RGS Graz ïDie 7 Steirischen Naturparke: Almenland, 

Steirische Eisenwurzen, Mürzer Oberland, Pöllauer Tal, 

Sölktäler, Südsteiermark und Zirbitzkogel-Grebenzen

Å Verein Naturparke Steiermark

Å Verband der Naturparke Österreichs

Å Das Land Steiermark 

ĂArbeitsplªtze f¿r steirische Naturparkregionenñ

ein GBP (Gemeinnütziges Beschäftigungsprojekt)



Å é1997 gegr¿ndet

Å éProjekttrªgergesellschaft im Eigentum des Landes 

Steiermark und verfolgt ausschließlich gemeinnützige Ziele

Å éim Auftrag der steiermªrkischen Landesregierung und des 

Arbeitsmarktservice Steiermark werden Projekte in den 

Bereichen Wissenschaft, Natur, Umwelt, Kunst, Kultur und 

Archäologie gefördert 

Å éwird vom Land Steiermark, den Abteilungen: Gesundheit, 

Pflege und Wissenschaft (A8), Soziales (A11), Umwelt und 

Raumordnung (A13) - Referat Naturschutz und 

Wasserwirtschaft, Ressourcen und Nachhaltigkeit (A14) sowie 

vom AMS Steiermark finanziell unterstützt

Der Projektträger

Steirische Wissenschafts-, Umwelt- und 

Kulturprojektträger GmbH



Å 1. Mai 2000:  Start ins 1. Projektjahr

Å 2016: 17. Projektperiode

Å 2000: 4 Naturparke und im Laufe der Zeit 3 neue 

Naturparke dazugekommen (Almenland, Mürzer 

Oberland und Südsteiermark) ïArbeit 

überwiegend ehrenamtlich 

Å In diesen 17 Jahren: 360 Personen in den 

steirischen Naturparken angestellt

Å 2016: 24 MitarbeiterInnen über das Projekt in 6 

Naturparken und im Verein Naturparke Steiermark 

angestellt

Å 2016: 1.350 Arbeitstage in der Landschaftspflege 

in den Naturparken Grebenzen und Almenland

Fakten und Zahlen
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Å Senkung der Arbeitslosenzahlen in den Naturparkregionen

Å Schaffung von neuen, Arbeitsplätzen in den steir. Naturpark-

regionen ïz.B. Natur- und LandschaftsvermittlerInnen oder 

Naturpark-PflegerInnen

Å Nachhaltige Sicherung von vorhandenen Arbeitsplätzen (vor 

allem in den Bereichen Tourismus, Handel und Landwirtschaft ï

durch Umsetzung regionaler Projekte

Å Mittel- und langfristige Schaffung neuer Arbeitsplätze in den 

Naturparkregionen (ĂInitialfunktionñ der Naturparkarbeit), d.h. 

die Umsetzung von Ideen, Initiativen und Projekten auf 

regionaler Ebene macht neue Arbeitsplätze notwendig.

Å Qualifizierung von Arbeitskräften für die speziellen 

Anforderungen an die Tätigkeit im Naturpark (z.B. Ausbildung 

zum/zur Natur- und LandschaftsvermittlerIn)

Arbeitsmarktpolitische Ziele



Å Abfangen von persönlichen Destabilisierungsprozessen 

infolge von z.B.  langer Erwerbslosigkeit bzw. schlechten 

Chancen am Arbeitsmarkt infolge des ĂAltersñ

Å Steigerung von Selbstwertgefühl und 

Eigenverantwortlichkeit durch Integration in die 

"Arbeitswelt"

Å Das Projekt erlaubt auch die Möglichkeit in der 

"Heimatregion" zu arbeiten

Å Die eigene Arbeit wird als sinnvoll erlebt

Å Die MA erhalten die Möglichkeit zur Aus- und 

Weiterbildung

Å Eigene Weiterbildungsreihe zum Thema soziale 

Kompetenzen: die LERN-Gang-Seminare

Sozialpädagogische Ziele


